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der Geschäfisstelle SchmiedgÍNse der Basler Kantonalbank

Intemiew mit dem Kundenfreundlichere Atmosphäre
und mehr Raum für Beratung

Kunden, was wiederum ihre Arbeit in-
teressanter macht.

RZ: lYelche Dienstleistungen bieteú
die Basler Kantonalbank an der
Schmiedgasse an?

Aldo Bertazzo: Wk erbringen umfas-
sende Þienstleistungen in den Bereichen
Konti, Sparenfy'orsorge, Vermögensan-
lagen, Kredite, Zahlungsverkehr und
Spezielles, wie zum Beispiel Steuerfra-
gen oder Erbangelegenheiten (vergl. Ka-
sten zu diesem lnterview). Uber die ein-
zelnen Dienstleistungen und deren Vo¡-
teile informiert ein Faltprospekt, wel-
cher in der neuen Geschäftsstelle auf-
liegt. Wir bieten unseren Kunden in je-
dem Fall eine kompetenre Beratung und
eine effiziente Abwicklung ihrer Finanz-
geschåifte.

RZ: Wer sind die Mitarbe¡ter in
der Geschäftsstelle Schmiedgasse?

Aldo Bertazza; Wir si¡d insgesamt
acht Personen. Andreas Einerli ist Bera-
ter für Anlegerkunden, Jasmine Gasser
Beraterin für Privatkunden. Nicole Graf
erledigr die Administration für Privat-
kunden und Adrienne Ryter betreut das
Sekretariat fïir Anìeger- und Geschäfts-
kunden, Sandro Servadei ist Berater für
Privatkunden und Ilse Srümer Beraærin
für Privatkunden. Thomas Sfrahm leitet
den Schalterbereich und ist zudem Bera-
ær fìir Privat- und Geschäftskunden. Ich

selbst bin Geschåiffsstellenleiter und be-
rate Anleger- und Gesch¿iftskunden.

RZ: lVie sieht die Zukunft der Bas-
ler Kantonalbank in Riehen aus?

Aldo Bertøzza: Alle drei Riehener
Aussenstellen verfügen äber eine breite
Verankenrng bei der Riehener und bei
der südbadischen Privat- und Geschäfu-
kundschaft und sind als fairer Partner
bekannt. Auf durchlässþr werdende
Grenzen im Zusammenhang mit dem
Eti/R sind wir eigentlich gur vorbereitet.
Riehen ist mit seiner Bevölkerungs-
struktur und seiner Lage nahe an den
Grenzen zu Deurschland und Frankreich
fiir uns ein sehr guter Standort. Unser
sorgfiiltig geplanter Umbau der Ge,
schãftsstelle Schmiedgasse zu einer top-
modemen Bank dokumenriert dies. Aus
all diesen genannten Gründen dürfen wir
positiv in die Zukunft blicken.

hriftsstellenleiter
Bertazzo

-bb- Nach einer lSmonatigen Umbauzeit präsentiert die Geschäftsstelle

Dienstleistungen an. Die Hauptziele des
Umbaus sind deshalb die Erweiterung
der Räumlichkeiten und die Modernisie-
rung der Infrastruktur gewesen. Beide
haben wir erreicht. Wir verfiigen jetzt
über wesentlich grössere und kunden-
freundlichere Räumlichkeiten und kön-
nen mit unserer modemen Infrastn¡ktur
einen optimalen Kundenservice bieæn.

RZ: Was ist neu, einerseits fär die
Kunden und andererseits für die Mit.
arbeiter?

Aldo Benazzo.'Unsere Kunden wer-
den sicher beim ersten Blick in unsere
neuen Geschäftsräumlichkeiten feststel-
len, dass zur bekannten Freundlichkeit
unserer Mitarbeiter eine helle und ange-
nehm ruhig wirkende Schalterhalle und
zahlreiche ebensolche Räume dazu ge-
kommen sind. Þurch den Wegfall des

RZ: Herr Bertazzo,wie lange ist die
Basler Kantonalbs¡k schon in Riehen
ansässig und wie lange gibt es schon
eine Geschåftsstelle an der Ecke
Schmiedgasse/?Yebergåsschen ?

Aldo Bertazzo: Die Basler Kantonal-
bank hat bereits 1899 an der Bahnhof-
strasse I eine Geschãftsstelle erðffr¡et,
und zwar einen Tâg bevor die Haupt-
bank in Basel ihre Schalter geõffnet hat.
Diese Filiale ist später an die Baselsras-
se 2 gezogen. Am 5. April 1968 ha¡ dann
unsere Geschäftssrelle an der Schmied-
gasse ihre Tâtigkeit aufgenommen.
Zehn J¿hre später ist im Rauracher-Zen-
tn¡m die drine Filiale der Basler Kanro-
nalbank in Riehen entstanden.

RZ: Welches sind die Ziele des Um-
baus an der Schmiedgasse gewesen?

Aldo Bertazzo: Unser Geschäfuvolu-
men is¡ in den letzten Jahren kontinuier-
lich gewachsen, lVir haben heute mehr
Kundinnen u¡d Kunden und bieæn mehr

Panzerglases wird der Kontalr zu den
Kunden wieder direkrer, die Kommuni-
kation wird leichter. Wir bedienen neu
an drei offenen Schalæm mit gesicher-
ten Geldausgabegeräten (Kassen). Für
die Beratung, welche mit der zunehmen-
den Komplexität der Finanzwelt immer
wichtiger wird, stehen uns jeta vier
Rãume zur Verfügung, zwei Plätze filr
hivatku¡den und zwei Empfangsräume
für Anleger- und Geschiiftskunden. Der
neue Diskrctschalær garantien bei grtis-
seren GeldbetiÌigen eine ungestöne und
unbeobachtete Bedienung. Daneben er-
möglichen zwei täglich von 05.0ù-
24.00 Uh¡ benutzbare Geldausgabeauto-
maten in der Automatenzone den einfa-
chen und raschen Bezug von Bargeld,
inklusive Abfragen des Kontostandes
und der Kontotransaktionen.

RZ: Und für die Mitarbeiter?

Aldo Bertazzo: Alle Arbeitsplliøe
sind nun mil modernsten EDV-Anlagen
ausgerüstet, die ermöglichen, dass alle
wichtigen Informationen am Arbeirs-
plau abgerufen werden können" Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewin-
nen so mehr Zeit fìir die Beratung der

Privatkunden-Seryice
o Kont¡

hivatkonto
Jugendkonto
Seniorenkonto
Mietzinskonto

o SparenlVorsorge
Sparkonto
Anlagesparkonto
Freizügigkeitskonro (2. Säule)
Sparen 3 (3. Säule)

a Vermi¡gensanlâgen
Anlageberatung '

Vermögensverwaltung
Depü (Wenschriften-Verwah-
rung)

o Kredite
Baukredite
Hypotheken
Betriebs- und [nvestitionskredite

r Zahlungsverkehr
Vergütung in Schweizer Franken
und Fremdwährungen
Daueraufträge
ec - B ancomat/ec-Direct
Eurocard
Telebanking

r Spezielle Dienstleistungen
Steuerhagen
Erbangelegenheiæin
Liegenschafren
Schraakfachvermietung



Gipserarbeiten
Stukkaturen
Trockener lnnenausbau
Systembauieile fùr
Decken und Wãnde

Gebr. Schori AG

Gipsergeschäft

4125 Riehen

Grenzacherweg 50

Tel. (F1 67 56 57

Fax 061 67 56 05

Ausführung sämtl icher Gipserarbeiten

Riehen4125
1
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Iedereröf;frrung der Geschäfisstelle Schmiedgasse der Basler Kantonalbank

Bericht der Bauherrin

-bkb- Am 5 .April 1968 öffnete die
Riehen-Schmiedgasse

Basler Ka¡tonalbank erstmals ih¡e
für die Kundschaft" Otrrvohl rn

ittelbarer Nâhe en der Baselstrasse 2

bereits sei¡ ùber 70.lahren eine gut tunk-
ierende Filiale bestand. ha¡ sich die

neue Bankstelle an der Schmiedga^sse
sehr gut ent*-ickelt. \br knapp acht Jah,
ren wurde mi¡ dem Einbau einer SatÞan-
lage sowie eines Geldausgabear"rtcmaten
eìner¡ weiteren Bedtirinìs der Kunri-
schatì entsprochen.

Dai laul'end -gewachsene Geschâlisvcl-
lumen der letzten Jahre liess r.tie

Räumlichlieiten an der Schmiedgasse
imnier "kleiner;' werden. Die Schalter-
halle glich riber !{onarsenrie und }'{o-
narsanläng eher einem Runtmelplatz" an

eine individuelle. diskrere l3cratung der
Kunden durch die Mitarbeiterinnrn unC
lvlitarbeiter uar nìch¡ mehr ¿u tienken.
Für das Person¿¡l wurden die Arbcitsbe-
dingungen imrrrer beschwerlicher. ¡\uch
die heute richtungsweisende Philosophie.
wr¡nach die Kunden für ìhre iiblichen
Ilargeldbezùge dir' Autc¡maten benutzen
sollten. damit die Kundenberaler- und

-beraterinnenvermehn Ze it für die indivi,
duelle Betreuung haben. konn¡e mit den
bisherigen Rãumlichkeiten nicht durch-
gesetzÌ rverden"

Diese Grtnde haben unter anclerem
daz.u gei'úhn. class ein Llmbau unum-
gãnglich *urde. \¡rch nahezu zwei Jah,
ren Pianungs- uncl L'mbauzeit t¡eut sich
die Brsler Kantonalbank nun. ihre K¡.rn-
den in eìnr¡r lbnrchriulich kr:nzipienen
(ieschlìf tsitr'lÌc begrüss*n zu ktjnnen.

\\i: ',rulde geiinden. u'as ìst neuJ Ei-
gentlich alles, Im Untergeschr:ss u'urcien
nebe¡l den technischen Räumen cin elck-
lroni.ch uhcruachter Kundentreror mit
uhcr l(10(l Schrankfiehcm rosir' ¿rici
Kundenkabinen und ein Banksaft eínge-
::rchtet.

Im lirdgcscho:s sticht rorerst die
Selbs¡beriienungszone ins Auge. Neben
de¡n Nachrtrcsor slehen der K.undschatì
tâglich von 05.00-:,X.00 Uhr. ¿lso auch
an Samstagen. Sonntagen und [:eier-
tagen, zwer Cìeldausgabeaulomâren zu.r
Verligung. An den berden .A^u¡c¡mirten
kônnen die Kunrien nicht nur mit der
ec-B¡rncomat-K¿ne. rnit der K¿rntonal-
bank-Kun{pnk¡rre oder mir der Euro-

card Bargeld beziehen, sondern auch
rasch eine l-,bersichr über die letzten
Kontotransaktionen und den neusten
Kontostand ausdruckeri lassen. Das
Schlangestehen in der Schalterhalle fùr
die Ceidtrezüge gehôrr somir der Ver-
gangenheit an.

Die bedienre. oltene Kuncìenzone nit
drei Schaltem ilienr der Kundst:hatt für
Lii* L,rledigung der tâglichen Bankge-
schülìe und dies neu ohne das trennende.
kommunikatir¡nst'eindliche Panzerglas.
Dank den au [<lmat ischen KiLssentresoren
iAKT) uncl den I'lultisafes lür Fremd-
riähmngtn ist auch I'ür dic' Sicherheit
der \tr'ene gcsorgt. Durch die Entlastung
der Mì¡.arbeiter von den ..geri óhnli-
che¡r' Bargeldauszahlungen sreht dicsen
nun mehr Zeìt für eine efÌì¿iente und un-
kompliziene Kurzberarung ¿ur Ver{ü,
gung. Etu,as zurückversetzr isr ebenlàlis
neu ein separater Diskrerschalter eínge-
baut für besc¡ndere Transaktionen. wìe
zunr Beispiel für die Einz¡ùrlung grösse-
rçr llctrilc odcr fir Goldrnunzenver-
kâufc.

ln eineln grosszüuigen" diskrcten und
freundlichen lì.ahmen (im liüheren Tre-

sorrau¡n) steht die Kundenberatungs-
zone tür eine indìviduelle Beratung der
Privat- und Anlegerkundschaft bereit.
Don haben die Mitarbeiter Zeit. ¡uf die
Anliegen und Wünsche der Kunden ein-
zugehen. Die Êröftnung cines tilr den
Kundcn massgeschneidenen Konir:¡s.
das gerneinseme Finden eincr optimaien
Geldirnlage mit dcn zur \erfüeung ste-
henden aktuellen Dirten aus den elektro-
nisr:hen lerminals nlacht in dieser
Åmbinnce geradezu Freude. Auch die
neus¡en Daten von den Börsen-. Devi-
sen- u¡ld Edelmeralimâ¡k¡en können
don jederzeìt abgefiagt uerden. Ëin Sì¡-
zungszimmer sreht für Besprechungen
in grôsserem Kreise bereit.

Im erstçn Stock belìndet sich ¡las Se-
kretariat mit Empfang und Telefbnzen-
trale. Don ri"ircl auch das inreme lnib-
Teletbn abgenommen. mir welchem sich
die angemeldeten Kunden für die Be-
sprechung treim Ceschäftsstellenleit¡.'r
oder beim Anlageberatcr avisieren kÕn-
nen. Der Ceschâ1ìsstellenhiter enrp,
fängt im ersten Stock die Ceschäfìskun-
den für cias persönliche Gespräch und
berât diesen Kundenk¡eìs über sümrliche

üher ttie Wendehreppc r gan: Iinks t ge-
langen die Kunden in dcn Biirt¡- und ße-
ratungsbereich im ersîen Strttk ttùen)-
Weitere Beratungsrriume heJinden sich
im Ërdgeschoss lret'hts ohent.

Finanzierungsmöglichkeiren rvie auch
über den Eins¿tz des Elecrronic-
Banking. In einenl pannerschaftlichen
Verhâltnis erarbeiret der Geschäfìssrel-
lenleiter aus der hreiten Kredir- und Íly-
pcithekarpaletre cler Basler Kanronal-
bank die lür den Kunden besre Liisune.

Dic [Jasler Kantonalbank tic'ur sich
nrit ihrem Riehener Schnlicdsasse-
leam. die Kundern noch besscr bedienen
untl beraten zu ktinnen. Morgen Sams-
t;rg, 12. September. können cJie ncuen
<ai!en> Riumlichkei¡en im Rehmen ei-
nes Tages dcr Offenen Tür hcsìchtigr
u'erden. \bm nächsten Dienstac. 15.
Septe mher, an stehen d¿nn sârirli,-:he
Dienstleistungen zur Verfügung. Das
Schmiedgasse-Team freut sÌch schon
jetn auf ihren Besuch.

Bci dieser Gelegenheir dankt dir Bas-
ler Kantonalbank den llirarbeirern des
Architekturbùr<¡s Surer & Surer ÅG" dcn
Flandu,erkern und allen übrigen am U¡n-
bau beteiligten I{elfe¡¡ Íùr dic L,nicr-
s¡ùüung: ein hesonderer Dank eih den
Hausbervohnem und Nachbanr für das
Verstãndnis ftir die Unannehmlichkeiren
wâhrend des Umbaus.

eues <<Bankingn in einer modernen Geschäftsstelle

le

AmUmbau der Geschffisstelle Sclwniedga. se beteiligte Firmen

BAMMERLIN + SCHAUFELBERGER AG

o
I

-i-_
In

.lnnenausbau, Möbel
r Bauschreinerei, Fenster
r Möbelrestaurierungen, Reparaturen
o Wårme- und Schall-lsolationen
¡ Fensterdichtungen in Altbauten

Riehen, Davidsgässchen 6, Tel.67 2280

PETER NUSSBAUMER

O TransponeallerArt
I Lastwagen, Kipper, Sattelschlepper
a 1,4 I 417 I 20 mr - Mulden
a Kran6t
O Containertransporte

Freulerstrasse 2 Tel" 061 /. 49 10 66
4127 Birsfelden 061 /313 14 55

Hägeli + Co. AG
Betonsanierungen
Fassadenrenovationen
sämtl. Maler- und
Täpezierarbeiten
Basel 3217220
Riehen 494542
Fax 32"18278
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Ausführung Spenglerarbeit

lhrWdt
4107 Fttrngen. Hauptstr.69,Te|.061 721 7363

Wir bauen:
Stromverteileranlagen bis
2000 A. Zählerverteilungen ¡n
Schränken und Tableaux für
Wohnungsbau und lndustrie,
SPS-Steuerungen.

Verkauf von sämtlichem
Hagermaterial.

C. HeppAG
vis-à-vis Matthåuskirche
Feldbergstrasse 80

für Bodenbeläge
NOVILON PVC
LINOLEUM
TEPPICHE
PARKETT

Te|.6910500

fürWandbeläge:
RAUHFASER-TAPETEN
TEXÏIL-TAPETEN
PAPIER-TAPETEN
PVC.TAPETEN

Hermann
Bürgenmeier

Maþr- und
låpeziererg€schåft

Mohrhåld€nstrasso 35
Telelon 67 02 38


